
Vöhl 

Julius Schlesinger 

geb. 14.12.1867 in Berlin 

gest. 10.6.1942, ermordet im KZ Sachsenhausen 

Ehefrau:  

Paula, geb. Rothschild (1868-1942) aus Vöhl  

Wohnung:  

Berlin, Droysenstraße 8 

 

„Er wohnte seit 1911 mit seiner Frau Paula, geb. Rothschild, die am 15. Juni 1868 in Vöhl 

geboren wurde, in einer Viereinhalb-Zimmer-Wohnung, die mit allem damals üblichen Komfort 

ausgestattet war. Das gesamte Viertel war erst wenige Jahre vorher aufgebaut worden und es 

wurde schnell zu einer der bevorzugten Wohngegenden am neu entstandenen westlichen Ende 

des Kurfürstendamms. Die Wohnung hatte WC (damals eine erwähnenswerte Einrichtung), 

Dampfheizung, Balkon, Fahrstuhl, Diele und Mädchenkammer. … 

Zum Schicksal von Julius Schlesinger, der im Konzentrationslager Sachsenhausen bis zu seiner 

Ermordung am 10. Juni 1942 inhaftiert war, sind weder im BLHA noch im Archiv der 

Gedenkstätte Sachsenhausen Einzelheiten zu erfahren.“1 

Im folgenden Dokument ist seine Berliner Adresse, sein Geburtsdatum und – unpräszise – der Juni 

1942 als sein Todeszeitpunkt genannt.
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1
 Quelle: https://www.stolpersteine-berlin.de/en/biografie/3130; der Originaltext, der sich auf Ehefrau Paula 

bezog, wurde hier gekürzt und auf Ehemann Julius umformuliert. 
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 https://collections.arolsen-

archives.org/search/people/12672486/?p=1&s=Julius%20Schlesinger&s_lastName=asc 


